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Der Christliche Verein junger Menschen (CVJM) Ansbach wurde 1892 gegründet. Als 
freier Träger stehen seine Angebote für alle Menschen in unserer Stadt und Region 
offen.

Der CVJM		  ist eine überkonfessionelle, christliche 
		  Gemeinschaft und
will		  durch das Engagement vieler (junger) Christen, 
		  gleich welcher Herkunft,
jungen Menschen helfen	 sich mit den vielfältigen Aufgaben und Problemen 
		  dieser Welt zu befassen,
ihr Leben zu entfalten	 und ein sichtbares und hörbares Zeugnis 
		  der Realität von Jesus Christus zu sein.

Dieses Ziel versuchen wir im Christlichen Verein Junger Menschen Ansbach auf viel-
fältige Weise zu verwirklichen:
	Durch regelmäßige Gruppen für alle Altersstufen, in Gottesdiensten,  
	 Freizeiten, Projekten und durch unseren Welt-Laden.
	Durch die Arbeit des CVJM soll der ganze Mensch mit Leib, Seele und Geist 
	 angesprochen, wahrgenommen und gefördert werden. 
	Durch unsere Angebote laden wir auch dazu ein über Glaubens- und 
	 Lebensfragen nachzudenken. 
	 In unserer CVJM-Gemeinschaft wollen wir unseren Glauben gemeinsam 
	 erleben. Momentan bilden ca. 35 Personen die CVJM-Gemeinschaft. 
	 Insgesamt arbeiten über 55 Mitarbeiter/innen ehrenamtlich im 
	 CVJM Ansbach mit.
	Deutschlandweit engagieren sich rund 330.000 Mitglieder in über 2.200  
	 Vereinen mit denen wir in verschiedenen Netzwerken, z.B. dem „CVJM- 
	 Gesamtverband“ und der „AG der CVJM“ zusammen geschlossen sind.
	Den CVJM gibt es in über 120 Ländern und er ist mit über 45 Millionen  
	 Mitgliedern die größte christliche Jugendorganisation der Welt. 
	 Als Grundlage dient uns die Pariser Basis, die Gründungsurkunde des CVJM,  
	 die vor gut 150 Jahren niedergeschrieben wurde.
	Der CVJM Ansbach finanziert sich fast ausschließlich aus Spenden und  
	 Mitgliedsbeiträgen. An unseren Veranstaltungen und Gruppen kann jede(r)  
	 teilnehmen ohne Mitglied zu sein. Wenn Sie die Arbeit des CVJM für unter- 
	 stützenswert halten, können sie gerne Mitglied werden (einfach einen  
	 Mitgliedsantrag im CVJM-Büro stellen). 
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freundin-
nen und Freunde 
des CVJM Ans-
bach,
Gott sieht jeden 
Schritt, den wir 
gehen. Und er 
geht mit uns mit, 

egal wo wir gerade sind und wo wir hin-
gehen. Aber nicht nur am Tag, wenn wir 
unterwegs sind, beim Arbeiten, Sport 
machen oder einfach nur auf dem Sofa 
sitzen - auch wenn wir schlafen und die 
Augen schließen, schließt Gott seine Au-
gen nicht. Er wacht immer über uns, zu 
jeder Zeit.

Ist Ihnen das schon mal bewusst gewor-
den? Haben Sie sich schon mal überlegt, 
wie sehr sich Gott wohl danach sehnen 
muss, Zeit mit uns zu verbringen?

Für manche mag das wohl erst mal auch 
etwas beängstigend klingen, wenn da 
jemand ist, vor dem man sich nicht ver-
stecken kann, der immer alles über einen 
weiß, auch die tiefsten Gedanken.

Aber ist es nicht wunderbar zu wissen, 
dass Gott jeden unserer Schritte beglei-
tet, dass wir nicht alleine sind, sondern 
dass wir in ihm geborgen sind und er sei-
ne Hand stets über uns hält.

Gerade wenn es uns mal nicht so gut 
geht oder es Tage gibt, an denen nicht 
alles wie gewünscht abläuft, tut es doch 
gut zu wissen, dass wir nicht alleine sind, 
sondern dass immer jemand bei uns ist 
und nicht von unserer Seite weicht. Und 
es kommt noch besser,  Gott sucht Ge-
meinschaft und Freundschaft mit uns, 
wir können mit ihm reden, ihm alles er-
zählen und all unsere Sorgen, Ängste 
und Fragen mit ihm teilen. Er ist zu jeder 
Tages- oder Nachtzeit für uns da und 
hört uns zu.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie jeden Schritt 
nicht nur mit dem beruhigenden Wissen 
gehen, dass Gott bei Ihnen ist, sondern 
im Bewusstsein, dass er gern mit Ihnen 
redet, Ihnen zuhört und er es auch gut 
findet, wenn Sie ihm zuhören.

Ihre Nadine Schelenz

Auf meine Schritte und Wege siehst du
und Tag und Nacht wachst du
ohne Schlummern über mir,

...
indem du alle meine Wege sorgsam ansiehst wie ein beständiger Späher,

...
als hättest du all deine Schöpfung ganz vergessen 

und dächtest nur an mich allein. 

Aus "Feiert Jesus! 4", Nr. 192,
Text: Carsten Groß (nach Augustinus, 354-430), Melodie: Carsten Groß

©2007 SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen
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Mai
08.05.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr 
	 Gemeindehaus Hennenbach

22.05.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr 
	 Gemeindehaus Hennenbach

24.05.	 Hauptausschuss, 19.30 Uhr

28.05.-02.06. 
	 Jungscharfreizeit in Haag

Juni
15.06.	 Hauptausschuss, 19.30 Uhr

19.06.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr 
	 Gemeindehaus Hennenbach

21.06.	 Jahreshauptversammlung 
	 19 Uhr, Gemeindehaus 
	 Hennenbach

Juli
03.07.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr

17.07.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr 
	 Gemeindehaus Hennenbach

22.07.	 CVJM-Gartenfest

29.07.-06.08. 
	 Missio-Camp in der Rhön

30.07.-12.08. 
	 Jugendfreizeit Niederlande

Ausblick
19.-26.08. 
	 Junge Erwachsenen Freizeit 
	 in Hintersee

22./23.08. 
	 Kinder-Ferienpass-Aktion 
	 Handlettering

Johann-Sebastian-Bach-Platz 5, 91522 Ansbach
(neben dem Bauernladen)

Öffnungszeiten:
Di - Fr          10.00 - 13.30 Uhr
             14.30 - 18.00 Uhr
Sa            09.00 - 13.00 Uhr

Lebensmittel und Kunstgewerbe aus fairem Handel
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Gaggablubblub

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
MITTWOCHS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS HENNENBACH 

Jan Schulte	 0163 / 40 11 216
Simon Schönegg

03.05.	 Hausrallye
10.05.	 Markus erzählt
17.05.	 Pizza backen
24.05.	 Jugger

	

Stone Kids

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
DONNERSTAGS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS  
STEINGRUBER STRASSE

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03

04.05.	 Möge die Macht mit dir sein - Mut
11.05.	 Geht auf meinen Nacken -  
	 Großzügigkeit
25.05.	 So wie du bist - Akzeptanz
15.06.	 BeReal -Echt sein
22.06.	 POWER
29.06.	 Dönerstag
06.07.	 Wasser-Marsch
13.07.	 Special
20.07.	 Freibad-Besuch - 
	 Treffpunkt direkt am Aquella
27.07.	 Sommer-Abschluss
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Weitere Infos bei

Rebecca Paul

Tel. 0151 / 65 16 46 03

26.05.	 Lagerfeuer-Abend
16.06.	 Bouldern
24.06.	 Shine-Festival
30.06.	 Jugger
07.07.	 Fahrrad-Tour
21.07.	 Grill&Chil
Weitere Termine auf der 
Homepage: 
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Sport

Wir spielen derzeit hauptsächlich Ho-
ckey.

Samstag 16:30 – 20:00 Uhr

Sonntag 11:00 – 13:00 Uhr

Bitte vorher telefonisch oder per Mail 
anfragen, da nur gespielt wird, wenn 
genug zusagen.

Posaunenchor

FÜR ALLE BLECHBLÄSER 
DIENSTAGS UM 20.00 UHR
IM FÜRSTENSTAND, ST. GUMBERTUS
Johannes Stürmer	 8 81 09

Gebetstreffen
FÜR ALLE INTERESSIERTEN
FREITAGS UM 06.30 UHR
ONLINE MIT VIDEOMEETING ZOOM

Wir wollen dem dreieinigen Gott danken, 
loben, preisen, anschauen und anbeten 
und ihn bitten.

bei Interesse Tel. 1 54 37
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Interesse?

Weitere Infos bei Rebecca Paul 
(Tel. 1 54 37 oder 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de)

CV-GEMEINSCHAFT
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die zur verbindlichen CV-Gemeinschaft 
(ecclesia) gehören, treffen sich jeden 
Montag zum Loben, Beten, Hören, 
Diskutieren und Feiern. 

Die gute Nachricht, das Evangelium, 
steht im Mittelpunkt des Abends.

HAUSKREISE
Zweimal im Monat treffen sich alle 
gemeinsam zum CVG-Abend und zwei-
mal treffen sich die Mitarbeiter in den 
drei Hauskreisen (hin und her in den 
Häusern) zum persönlichen Austausch 
und Gebet, um Leben und Glauben mit-
einander zu teilen.

MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER IM CVJM
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des CVJM (auch die, die gelegentlich 
mitarbeiten, z. B. im Weltladen oder bei 
Aktionen) sind herzlich eingeladen sich 
einmal im Monat im CVJM-Gottesdienst 
(meistens der letzte Montag im Monat) 
zu treffen.

Neben dem Lob und Wort Gottes gibt es 
an diesem Abend auch Informationen 
und Gebetsanliegen aus der Arbeit des 
CVJM.

MAI
08.05.	 CVG-Abend 
	 Thema: Großzügigkeit

15.05.	 Hauskreise

22.05.	 CVG-Abend 
	 Thema: Wie können wir einander 
	 ehren und großzügig sein

JUNI
12.06.	 Hauskreise

19.06.	 CVG-Abend 
	 Thema: Akzeptanz

26.06.	 Hauskreise

JULI
03.07.	 CVG-Abend 
	 Thema: Authentizität

10.07.	 Hauskreise

17.07.	 CVG-Abend 
	 Thema: Pariser Basis

22.07.	 Gartenfest

24.07.	 Hauskreise
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Die CVJM-Tage fanden am Wochenen-
de vom 17. bis 19. März 2023 in der Ju-
gendherberge in Gunzenhausen statt. 
Die Gruppe von ca. 25 Personen wollte 
an das Thema ‚Eine Kultur der Kinder 
Gottes (er)leben‘ heran gehen, welches 
Pfarrer Andreas Schäffer aus dem CVJM 
Stuttgart als unser Referent vorbereitet 
hatte.

Nach dem Zimmerbezug und einem sehr 
üppigen Abendessen nur für uns starte-
ten wir am Freitagabend in der Gemein-
schaft mit Lobpreis und dem Singen von 
Liedern. Wir genossen die Unterstützung 
unserer kleinen Band und erlebten eine 
interessante und angenehme Kennen-
lern-Runde. Dann brachte uns Pfarrer 
Andreas Schäffer nahe, was es heißt, ein 
Kind Gottes mit all den Gaben und Fähig-
keiten zu sein und dass uns Gott nicht 
nur liebt – sondern auch mag. Er gab 
uns dabei auch das Bild vom Landwirt 
und Sämann, der erst mit viel Fleiß das 
Land kultiviert und im Anschluss die Sa-
men verstreut. Nur die Pflanzen auf dem 
guten Acker wachsen einfach so, so dass 
kein weiteres Zutun des Landwirts mehr 
nötig ist. Dann konnten wir noch ge-
meinsam den Abend ausklingen lassen.

Am Samstagvormittag war es neben Ge-
bet und Lobpreis an uns, Punkte und Vi-
sionen zu erarbeiten, welche Kultur wir 
als der CVJM Ansbach (er)leben möch-
ten. Pfarrer Andreas Schäffer stellte hier-

zu zwei Beispiele vor, auch welche Ziele 
z.B. der CVJM Stuttgart anstrebt. Nach 
den Gruppenarbeiten und der Vorstel-
lung der einzelnen Ideen aus den Teams, 
welche dann für die weitere Arbeit an der 
Vision gesammelt wurden, war es Zeit für 
das leckere Mittagessen. Die anwesen-
den Kinder konnten sich die Zeit im Kel-
lerraum bei toller Betreuung vertreiben. 
Danach konnten Alle am freien Nachmit-
tag die herrliche Lage der Jugendherber-
ge in Gunzenhausen – Altstadtnah, aber 
auch fußläufig zum Altmühlsee – bei ver-
dientem Sonnenschein und Frühlings-
wärme genießen.

Am Samstagabend wurde uns dann 
noch der Unterschied zwischen Kindern 
(vertrauensvoll) und Waisen (ängstlich) 
dargestellt. Nach einem intensiven Lob-
preis- und persönlichen Segnungserleb-
nis klang der Abend in der Gruppe ge-
mütlich aus.

Sonntagvormittag wurde Gottesdienst 
mit Abendmahl gefeiert und insbesonde-
re auch für diejenigen gebetet, die leider 
krankheitsbedingt nicht das Wochenen-
de mit uns verbringen konnten und da-
her in der Gemeinschaft fehlten. In der 
Gewissheit ein tolles Wochenende erlebt 
zu haben, traten wir nach dem Mittages-
sen den Heimweg an.

 Christine Sturm
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Fr. Seybold´s

Sortiments-Buchhandlung
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About Jesus, about you
Truestory

Truestory, was soll das denn sein? Das 
war eine Frage, die immer wieder kam, 
wenn wir auf das Event zu sprechen ka-
men. „Truestory“ hieß früher mal „Jesus-
House“ und hat als Ziel jungen Menschen 
einen altersgerechten und einfachen 
Zugang zum Glauben zu ermöglichen. 
Vor allem seit 2020 sind immer mehr 
die Fragen der Teens im Vordergrund. 

So war es auch in der Woche vom 21.03. 
bis 25.03. im Gemeindehaus in Hennen-
bach. Von Dienstag bis Samstag schau-
ten wir den Livestream über YouTube. 
Der Livestream wurde von den O’Bros, 
ein christliches Hip-Hop Duo moderiert, 
mit Unterstützung der Theologin Julia 
Garschargen und wechselnden Gästen. 
Jeder Abend hatte ein anderes Thema 
und hatte die Fragen der jungen Genera-

tion im Blick. Zum Beispiel, was kann mir 
in dieser Welt Sicherheit geben? Warum 
ist alles so ungerecht? Wie kann ich mich 
und andere lieben? Wer liebt mich trotz 
meiner Fehler?

Während des Livestreams konnten die 
Teens ihre Fragen stellen, und aus über 
1000den Fragen die Fragen hoch voten, 
damit diese live im Studio beantwortet 
werden konnten. Fast jeden Abend hat-
ten wir bis zu 30 Jugendliche und junge 
Menschen unten im Gottesdienst-Raum 
zu Gast, die sich an der Deko und den be-
quemen Sofas freuten. Der Kinder- und 
Jugendbereich hatte sich viele Gedan-
ken dazu gemacht, wie man die Inhalte 
des Streams vertiefen konnte. Mit Spie-
len, Quiz oder Challenges wurde der 
Abend eingeleitet, nach dem Stream gab 
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es verschiedene Angebote, zum einen 
Gebet oder Aktionen um das Thema zu 
vertiefen. Im Anschluss konnte bei lecke-
ren Snacks und Getränken, die von ver-
schiedenen Ehrenamtlichen zubereitet 
wurden, die Teens noch verweilen. 

In der Vorbereitung waren wir wirklich 
sehr skeptisch, ob wir das Projekt durch-
ziehen können. Es hat uns wirklich viel 
Kraft gekostet, aber Gott hat uns echt 
immer wieder versorgt, sei es mit Leu-
ten, die noch mit geholfen haben an den 

einzelnen Abenden, mit Teens die sich 
gefreut haben und einen Dienst über-
nommen haben, oder am Samstag als 
alle angepackt haben beim Aufräumen. 
Wir danken der Allianz, die uns finanziell 
unterstützt und den vielen Ehrenamtli-
chen, die Fahrdienste für die Jugendli-
chen angeboten haben, Essen zubereitet 
haben, Sofas geschleppt und mit ange-
packt haben. 

Rebecca Paul
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Dr. Anna Lembke – Die Dopamin-Na-
tion, Balance finden im Zeitalter des 
Vergnügens 
Unimedica im Narayana-Verlag, 1. dt. 
Auflage 2022

Wir leben in einer Zeit noch nie dage-
wesener Dopamin-stimulierender Reiz-
überflutung – sei es durch Drogen, Essen, 
„soziale“ Medien, Glücksspiel, Shoppen, 
Sex oder der ständige Griff zum Smart-
phone, das zur digitalen Injektionsnadel 
unserer Zeit geworden ist. Die Vielfalt an 
Süchten und Abhängigkeiten vor allem 
in der westlichen Welt ist überwältigend. 
Die Arzneimittelabhängigkeit (beson-
ders von opioidhaltigen Medikamenten) 
wächst nicht nur in den USA rasant

In dem New York Times-Bestseller be-
schreibt die Autorin Anna Lembke was 
die Suche nach dem Dauer-Kick mit un-
seren Hormonen macht.

Lembke ist Professorin für Psychiat-
rie und Suchtmedizin an der Stanford 
University und dort auch Leiterin einer 
speziellen Suchtklinik. Sie wurde mit 
zahlreichen Preisen für herausragende 
Forschung im Bereich psychischer Er-
krankungen, ihre Lehrtätigkeit und für 
innovative Behandlungsansätze ausge-
zeichnet.

Das Besondere an diesem Buch ist, dass 
die Autorin komplexe Forschungsergeb-
nisse der Neurowissenschaft (das Buch 
weist allein 147 Anmerkungen aus, die 

sich fast alle auf Studien beziehen) allge-
meinverständlich erklärt und beschreibt, 
dass wir echte Zufriedenheit und Ver-
bundenheit nur erreichen können, wenn 
wir die Kontrolle über unser Dopamin 
behalten/wiedergewinnen.

Lembke gibt Tipps (Lektionen der Balan-
ce nennt sie es) wie wir der heutigen von 
Hypermedikation, Reizüberflutung und 
allgegenwärtigen Vergnügungsange-
boten geprägten Welt gegenübertreten 
können, denn das unablässige Streben 
nach Vergnügen (und das Vermeiden von 
Schmerz) führt zu Schmerz. 

„Die Überwindung einer Sucht beginnt 
mit Abstinenz“ (Lektion 2). „Abstinenz 
versetzt die Belohnungspfade des Ge-
hirns wieder in ihren Normalzustand und 
damit auch unsere Fähigkeit, uns an ein-
fachen Dingen zu erfreuen.“ (Lektion 3).

„Brilliant, fesselnd, verstörend (extrem 
krasse Beispiele von ihren Patienten!), 
überzeugend und klug dargelegt …“ 
schreibt eine andere Bestsellerautorin in 
ihrer Kritik.

Eb. Schulte

P.S. Dieses Buch, wie manche andere 
auch, hat mir Ute empfohlen.
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Auch die diesjährige Ausgabe unserer 
traditionellen Ski- und Snowboardfrei-
zeit in Siegsdorf wurde zu einem Erfolg. 
Von (jungen) Familien mit (Klein-)Kin-
dern über Jugendliche und Erwachsene 
war jedes Alter vertreten. Die knapp 40 
Teilnehmer erlebten abwechslungsrei-
che Tage im Skigebiet Winklmoosalm/
Steinplatte. 

Neben dem gemeinsamen Ski- oder 
Snowboardfahren in kleinen Gruppen, 
gab es weitere Höhepunkte und Klassi-
ker der Freizeit zu erleben.

Dazu gehörten der traditionelle Kennen-
lernabend, ein freier Abend mit Spielen 
oder Kegeln, der "Taufe" der Anfänger in 

einem (nie zufrierenden) See (mit war-
men Quellen) und ein Quizabend.

Genial war auch wieder der Werkstatt-
gottesdienst, bei dem der Gottesdienst 
in kürzester Zeit in unterschiedlichen 
Teams (von Deko über Musik, Gebete, 
Anspiel bis zum biblischen Impuls) vor-
bereitet wurde und dann gemeinsam ge-
feiert wurde.

Insgesamt war es einfach wieder eine 
tolle Zeit zum Spaß haben und Ausspan-
nen. Eine Tradition, die nächstes Jahr 
auf jeden Fall fortgesetzt wird - das Haus 
ist schon vom 14.-18.02.2024 gebucht.

Nadine Schelenz

Super Gemeinschaft & viel Spaß 
Tolle Ski- und Snowboardfreizeit in Siegsdorf




